
Mitgliederversammlung April 2010 

Die Mitgliederversammlung unserer Sektion fand am 19.04.2010 im Hotel Heide statt. Im Jahresbericht des 
Vorstandes präsentiert der 1. Vorsitzende Werner Kaltenborn  u.a. die erfreuliche Entwicklung der Sektion 
Oldenburg. Im Berichtsjahr hat sich die Mitgliederzahl auf 1114 erhöht. Es gab147 Eintritte und 56 Austritte.  
Der Vorstand hat gemeinsam mit Beirat achtmal getagt und ohne Beirat zweimal. 
Weiter berichtet er über die Aktivitäten in der Sektion:  Sektionsabende, Veranstaltung 60+ und über die 
kollektiven Anstrengungen, unsere neue Geschäftsstelle für ein erfolgreiches Wirken einzurichten und 
auszustatten, was nach Ansicht vieler Besucher auch in hervorragender Weise gelungen ist. 
Außerdem berichtet er über eine neue Initiative in Sachen Klettern am ehemaligen Müllbunker in Kreyenbrück. 
 
Weitere Berichte der Beiratsmitglieder folgen: (hier nur Schwerpunkte) 
Bericht der Wanderwartin: (Renate Büsing) 
Es gab 13 Kurz-, 12 Halbtags- 5 Ganztagsunternehmungen und 11 Fahrradtouren. 
Der Vorsitzende dankt der Wandergruppe für die gute Arbeit im und für den Verein. Sie sei der Kern des 
Vereinslebens. 
Bericht der Vortragswartin: (Rita Klug) 
Die Besucherzahlen waren erneut leicht rückläufig. Rita Klug verabschiedet sich mit diesem Beitrag aus der 
aktiven Beiratstätigkeit, die sie 19 Jahre erfolgreich ausübte. Der Vorsitzende spricht sich trotz der 
Kostenbelastung für die Beibehaltung der Vorträge aus, es müsse aber besser geworben und die Eintrittspreise 
angepasst werden.  
Bericht der Hüttenwarte: (Helga und Klaus Meyer) 
Die Zahlen waren mit 21 Übernachtungen weiter rückläufig. Auch Klaus und Helga verabschieden sich wie 
angekündigt aus der Funktion, die sie 17 Jahre ausgeführt haben. Sie bedanken sich bei allen Mitgliedern, die sie 
in diesen Jahren bei der Hüttenarbeit unterstützt haben. 
Bericht der Familiengruppenleiterin: (Anja Logemann ) 
Es wurden 10 Veranstaltungen mit durchschnittlich 15 Personen durchgeführt. Beliebt seien Treffen bei denen 
etwas gestaltet werden kann, wie z.B. Bildhauern. Als Trend ist auszumachen, dass die älteren Kinder die 
Gruppe allmählich verlassen möchten. 
Bericht des Ausbildungsreferenten: (Helmut Pieper) 
An den drei Ausbildungsabenden haben nur 16 Personen teilgenommen. Das sei zu wenig im Hinblick auf den 
Aufwand. Hier muss mehr geworben werden. 
Bericht der Ausrüstungs- und Büchereiwartin (Jessic a Lange) 
Die Ausrüstung wurde modernisiert und katalogisiert und damit die Voraussetzung geschaffen, für eine geordnete 
Ausleihe und Rückgabe. Jessica muss den Posten aus beruflichem Zeitmangel leider wieder aufgeben. 
 
Der Vorsitzende äußert in individuellen Worten Anerkennung und Wertschätzung für den ehrenamtlichen Einsatz 
der ausscheidenden Beiratsmitglieder. Auch ein Vorstandsmitglied hört leider auf. Gemäß ihrer Ankündigung im 
Vorjahr legt die Schriftführerin Friedburg Troschel das Amt nieder. Werner Kaltenborn lobt die angenehme 
Zusammenarbeit und die stets einwandfrei geführten Protokolle. Er überreicht allen Ausscheidenden im Namen 
der Sektion als sichtbaren Dank ein Wein- und Blumenpräsent. 
 
Bericht des Schatzmeisters über die Jahresrechnung 2 009 
Gerold Gierse präsentierte mit Folien die Überschussrechnung für das Jahr 2009: 
Einnahmen ca.  : 45.317 € 
Ausgaben  ca.  : 44.996 € 
Überschuss ca. :      321 € 
Die Beitragsentwicklung von 2008 zu 2009 war positiv. Bei den Zinsen gab es einen starken Einbruch. 
Einnahmen durch Zinsen 2009  ca.    400.-€ 
Einnahmen durch Zinsen 2008 ca. 1.589.-€ 
Das Vermögen, im Wesentlichen in liquiden Mitteln angelegt, betrug zum 31.12.2009  
ca. 42.399 €, davon 25.000 € als zweckgebundene Rücklage für ein Kletterzentrum. 
G. Gierse dankte seinem Vorgänger H.-H. Rogge für dessen Beratung bei der Einarbeitung in sein Amt. 
  
Vorstellung Haushaltsvorschlag 2010 und Genehmigung 
G. Gierse trägt danach die Berechnung für das Haushaltsjahr 2009 vor. Die Zahlen lehnen sich an die des 
Vorjahres an, es sei aber mit einem geringeren Mitgliederzuwachs und weiter sinkenden Zinseinnahmen zu 
rechnen. Die Planung mit geschätzten Einnahmen und Ausgaben von 44.400 € wurde einstimmig genehmigt. 
 
Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorsta ndes 
Die Prüfung wurde durchgeführt von Friedrich Siemers und Hans-Hajo Rogge.  
H.Rogge dankt dem Schatzmeister für seine korrekte Arbeit, stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes und 
lässt darüber abstimmen.  
Die Entlastung durch Handzeichen erfolgt ohne Gegenstimmen bei 4 Enthaltungen des Vorstandes. 
 
Beitragsanpassungen 2011 
Der Vorsitzende verdeutlicht mittels Tabellen und Vergleichsübersichten mit anderen Sektionen, dass unsere 
Beiträge am unteren Ende aller 19 Sektionen unseres Verbandes liegen und nach dem Bericht des 
Schatzmeisters auch nicht mehr zukunftsfähig seien und somit den Handlungsspielraum der Sektion gefährden. 



 
Er stellt daher einen Vorschlag des Vorstandes zur Beratung und Beschlussfassung vor, der nach rund 10 Jahren 
eine moderate Beitragsanpassung vorsieht. Nach eingehender Diskussion und einer Empfehlung aus der 
Versammlung wird über folgende Anpassungen ab 2011 abgestimmt: 
 
Kategorie A:    von 50.- auf 55.-€,  
B-Mitglieder und B-Senioren:   von 26.- auf 30.-€,   
 
Kinder- und Juniorenbeiträge bleiben unverändert.  
Die Aufnahmegebühr soll einheitlich 10.- € p/P betragen,  
Familien zahlen aber nicht mehr als 20.-€. 
 
Die Versammlung beschließt einstimmig  diesen Vorschlag anzunehmen. 
 
Neuwahl aller Vorstands- und Beiratsmitglieder 
Gemäß unserer Satzung waren alle Vorstands- und Beiratsmitglieder im turnusmäßigen 4-Jahres-Rhythmus neu 
zu wählen. 
Vorsitzender Werner Kaltenborn wird in geheimer Wahl bei 1 Gegenstimme und 2 Enthaltungen ebenso bestätigt 
wie in offener Wahl ohne Gegenstimmen der 2.Vors. Reinhard Wilkeit und der Schatzmeister Gerold Gierse. Alle 
weiteren Kandidaten werden ebenso in offener Abstimmung ohne Gegenstimmen gewählt.  
Neu im Vorstand ist Julia Schlingmann, Vermessungsingenieurin, die für Friedburg Troschel als Schriftführerin 
nachfolgt. Als neuer Jugendreferent (bisher vakant) rückt Andreas Henke, Doktorand an der Uni Bremen, in den 
Vorstand. 
 
Für die ausscheidenden Beiratsmitglieder Rita Klug, Helga & Klaus Meyer, Jessica Lange werden neu in den 
Beirat gewählt: Dr. Gerd-Peter Zauke, Dipl. Biologe (Vortragswart), Reiner Stolle, Elektromeister (Hüttenwart), 
Matthias Fründt, Architekt (Ausrüstungswart). 
Die weiteren Beiratsmitglieder werden im Amt bestätigt: Renate Büsing (Wanderwartin), Doris Kaltenborn 
(Mitgliederverwaltung), Anja Logemann (Familiengruppenleiterin), Helmut Pieper (Ausbildungsreferent) 
 
Werner Kaltenborn stellt lobend heraus, dass es gelungen ist für alle ausscheidenden Mandatsträger Nachfolger 
zu finden. Das sei nicht selbstverständlich und spreche für die Sektion Oldenburg. 
 
Der Versammlungsleiter Werner Kaltenborn dankt allen Mitgliedern, die sich im vergangenen Jahr für die Belange 
der Sektion eingesetzt haben. Er dankt allen Anwesenden für ihr Interesse und schließt die Versammlung um 
22:20 Uhr. 
 


